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Herren Bezirksliga Gruppe 2 Süd Lif/Ba (Bayerischer TTV - Oberfranken-West)

TTC Schmeilsdorf 1968 : TTV 45 Altenkunstadt 1997 
Freitag, 15.09.2023, 20:15 Uhr

Nazaryschyn und Nußgräber in Einzel und Doppel 
ungeschlagen

Am 1. Spieltag der Herren Bezirksliga Gruppe 2 Süd Lif/Ba (Bayerischer TTV - Oberfranken-West)
traf der TTC Schmeilsdorf 1968 am Freitagabend auf die Gäste vom TTV 45 Altenkunstadt 1997.
Aus dem Mannschaftskampf, der insgesamt weniger als 2 Stunden dauerte, ging die
Heimmannschaft mit 7:3 als Sieger hervor. Besonders hervorzuheben sind hierbei die Leistungen
von Nazaryschyn und Nußgräber, die in allen Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieben. Den
Siegpunkt in diesem Mannschaftskampf erzielte Dimytro Nazaryschyn, mit dem vorzeitig
entscheidenden sechsten Punkt für sein Team. Beachtenswert war, dass der TTV 45 Altenkunstadt
1997 dieses Match mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Beim 11:4, 12:10, 11:9 gegen Rommel / Herold fanden Nazaryschyn / Nußgräber
von Anfang an die richtige Taktik in ihrem Spiel. Genügend spielerische Mittel hatten Heierth / Hahn
letztlich parat, um Hügerich / Hofmann zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei
Sätzen zu Buche. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Dimytro Nazaryschyn und Thomas
Herold, das Dimytro Nazaryschyn letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden konnte.
Michael Heierth verlor sein Spiel hingegen gegen Reinhold Rommel unterm Strich recht eindeutig
und anhand der TTR-Werte überaus überraschend nach Sätzen mit 10:12, 8:11, 9:11. Beim
Spielstand von 3:1 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz zum Einsatz kam. Beim wenig
später folgenden 3:0 gegen Alexander Hofmann fand Stefan Hahn von Anfang an die richtige Taktik
in seinem Spiel. Jan Nußgräber hatte derweil seinen Gegner Norbert Hügerich beim deutlichen 3:0
komplett im Griff, obwohl man im Vorfeld zumindest auf dem Papier eine eher umkämpfte Partie
erwarten konnte. Da gab es nichts zu rütteln. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:1.
Zwischenzeitlich musste Dimytro Nazaryschyn zwar einen Satz weggeben, fuhr anschließend sein
Spiel gegen Reinhold Rommel aber trotzdem sicher mit 3:1 ein. Bereits vor den weiteren Einzeln des
Tages stand damit der Erfolg für das Heimteam vorzeitig fest. Lange umkämpft war die Partie
zwischen Michael Heierth und Thomas Herold, bevor sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte und
Heierth seine Favoritenrolle somit nicht untermauern konnte. Beachtenswert war das Resulat des
fünften Satzes, den Herold mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel
brachte. Einen Zähler für das Team verpasste Stefan Hahn bei der engen Niederlage im fünften Satz
gegen Norbert Hügerich. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:3. Die
richtige Taktik hatte Jan Nußgräber wiederum beim 3:0-Erfolg gegen Alexander Hofmann ab dem
ersten Ballwechsel. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages ging das letzte Einzel und somit der
gesamte Mannschaftskampf mit einem Sieg für die Heimmannschaft von 7:3 zu Ende.

Durch diesen Sieg hat der TTC Schmeilsdorf 1968 in der Saison nun einen Saison-Sieg, 0
Niederlagen bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 30.09.2023
gegen den TTC Küps 1992 e.V. an. Für den TTV 45 Altenkunstadt 1997 steht nach diesem Ergebnis
die Partie gegen die SpVgg 1927 Trunstadt am 21.09.2023 vor der Tür, in das mit einem
Punkteverhältnis von 0:2 ins Rennen gegangen wird.
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 Statistik:
 TTC Schmeilsdorf 1968

Doppel: Nazaryschyn / Nußgräber 1:0, Heierth / Hahn 1:0 
Einzel: D. Nazaryschyn 2:0, M. Heierth 0:2, S. Hahn 1:1, J. Nußgräber 2:0 

 TTV 45 Altenkunstadt 1997
Doppel: Rommel / Herold 0:1, Hügerich / Hofmann 0:1 
Einzel: R. Rommel 1:1, T. Herold 1:1, N. Hügerich 1:1, A. Hofmann 0:2


